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Dieses Dokument (EN 17218:2019) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 230 �Wasseranalytik� 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitskreis NA 119-01-03-05-06 AK �Biologisch-
ökologische Gewässeruntersuchung� des Arbeitsausschusses NA 119-01-03 AA �Wasseruntersuchung� im 
DIN-Normenausschuss Wasserwesen (NAW). 

Bezeichnung des Verfahrens: 

Anleitung zur Probenahme von Mesozooplankton aus marinen und Übergangsgewässern mittels Netzen 
(M 55): 

Verfahren DIN EN 17218 � M 55 

Diese Norm enthält neben den gesetzlichen Einheiten auch die Einheit �sm (Seemeile)�, die in Deutschland 
nicht zugelassen ist. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Anwendung dieser Einheit im 
nationalen amtlichen und geschäftlichen Verkehr auf Grund des Gesetzes über Einheiten im Messwesen und 
die Zeitbestimmung (EinhZeitG) nicht zulässig ist. Die Angabe dieser Einheit dient lediglich als Hilfe im 
amtlichen und geschäftlichen Verkehr (z. B. bei Einfuhr und Ausfuhr) mit solchen Staaten, die diese Einheit 
anwenden. 

Umrechnung: 

Nicht zugelassene Einheit Zugelassene Einheit Umrechnung 

sm m 1 sm = 1 852 m 
 

Für die in diesem Dokument zitierten internationalen Dokumente wird im Folgenden auf die entsprechen-
den deutschen Dokumente hingewiesen: 

ISO 6107-1:2004 siehe DIN ISO 6107-1:2017-11 
ISO 6107-5:2004 siehe DIN ISO 6107-5:2017-11 
 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Nationales Vorwort 
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Es ist erforderlich, bei den Untersuchungen nach dieser Norm Fachleute oder Facheinrichtungen 
einzuschalten und bestehende Sicherheitsvorschriften zu beachten. 

Bei Anwendung der Norm ist im Einzelfall je nach Aufgabenstellung zu prüfen, ob und inwieweit die 
Festlegung von zusätzlichen Randbedingungen erforderlich ist. 

Die vorliegende Norm enthält das vom DIN-Normenausschuss Wasserwesen (NAW) und von der 
Wasserchemischen Gesellschaft � Fachgruppe in der Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) � 
gemeinsam erarbeitete Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung: 

Anleitung zur Probenahme von Mesozooplankton 
 aus marinen und Übergangsgewässern mittels Netzen (M 55). 

Die als DIN-Normen veröffentlichten Deutschen Einheitsverfahren sind bei der Beuth Verlag GmbH einzeln 
oder zusammengefasst erhältlich. Außerdem werden die genormten Deutschen Einheitsverfahren in der 
Loseblattsammlung �Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung� 
gemeinsam von der Beuth Verlag GmbH und der Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA publiziert. 

Normen oder Norm-Entwürfe mit dem Gruppentitel �Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und 

Schlammuntersuchung� sind in folgende Gebiete (Haupttitel) aufgeteilt: 

Allgemeine Angaben (Gruppe A) 

Sensorische Verfahren (Gruppe B) 

Physikalische und physikalisch-chemische Kenngrößen (Gruppe C) 

Anionen (Gruppe D) 

Kationen (Gruppe E) 

Gemeinsam erfassbare Stoffgruppen (Gruppe F) 

Gasförmige Bestandteile (Gruppe G) 

Summarische Wirkungs- und Stoffkenngrößen (Gruppe H) 

Mikrobiologische Verfahren (Gruppe K) 

Testverfahren mit Wasserorganismen (Gruppe L) 

Biologisch-ökologische Gewässeruntersuchung (Gruppe M) 

Einzelkomponenten (Gruppe P) 

Schlamm und Sedimente (Gruppe S) 

Suborganismische Testverfahren (Gruppe T) 

Über die bisher erschienenen Teile dieser Normen gibt die Geschäftsstelle des Normenausschusses 
Wasserwesen (NAW) im DIN Deutsches Institut für Normung e. V., Telefon 030 2601-2448, oder die Beuth 
Verlag GmbH, 10772 Berlin, Auskunft. 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 
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Dieses Dokument (EN 17218:2019) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 230 �Wasseranalytik� 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2019, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis November 2019 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Europäisches Vorwort 
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Die Zooplankton-Gemeinschaft stellt einen wichtigen Teil des pelagischen Nahrungsnetzes dar, da es die 
Verbindung zwischen Primärproduzenten und höheren trophischen Ebenen bildet. Änderungen der 
Phytoplanktonbiomasse und der Arten-/Größenzusammensetzung verändern die Gemeinschaftsstruktur 
und Produktivität des Mesozooplanktons. Solche Änderungen beeinflussen möglicherweise die Rekrutierung 
des Fischbestands und die Sedimentation (d. h. sie beeinflussen indirekt die Sauerstoffkonzentration im 
Tiefenwasser) [1]. 

Zooplankton-Untersuchungen liefern wertvolle Informationen für die biologische Überwachung von 
marinen und brackigen Gewässern, denn diese Organismengruppe umfasst Arten, die 

� in einer Vielzahl von unterschiedlichen marinen und brackigen Gewässern in einem ausgedehnten 
geografischen Gebiet vorkommen und gleichzeitig spezifische Umweltansprüche haben, 

� hinsichtlich ihrer geografischen Verbreitung und ihrer Umweltansprüche relativ gut bekannt sind, 

� generell kurze Lebenszyklen aufweisen, die es ihnen ermöglichen, schnell auf Sanierungsmaßnahmen zu 
reagieren, 

während für ihre Probenahme nur ein begrenzter Aufwand an Zeit und Geräten erforderlich ist. 

Ein Verfahren zur Analyse von Zooplanktonproben (Bestimmung, Zählung und Ermittlung der Biomasse) in 
marinen und Übergangsgewässern ist in EN 17204 [2] angegeben. Dieses Verfahren enthält 
Vorgehensweisen zur Bestimmung und Zählung von in Netzen zur Abschätzung quantitativer Informationen 
zu Diversität, Abundanz und Biomasse gefangenem Zooplankton in Bezug auf räumliche Verteilung und 
Langzeittrends für einen bestimmten Wasserkörper. 

WARNUNG � Anwender dieses Dokuments sollten mit der üblichen Laborpraxis vertraut sein. 

Dieses Dokument gibt nicht vor, alle unter Umständen mit der Anwendung des Verfahrens 

verbundenen Sicherheitsaspekte anzusprechen. Es liegt in der Verantwortung des Arbeitgebers, 

angemessene Sicherheits- und Schutzmaßnahmen zu treffen und sicherzustellen. 

Einleitung 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Verfahren zur Probenahme von Mesozooplankton mithilfe von Netzen und 
kontinuierlichen Probenahmegeräten in marinen und brackigen Gewässern zum Zwecke der Bewertung der 
Wasserqualität und der Bestimmung des ökologischen Zustands von Ökosystemen fest. 

Es wird eine Anleitung zu Probenahmeverfahren und den anschließenden Schritten der Konservierung und 
Lagerung gegeben. Die Probenahmeverfahren ermöglichen eine Abschätzung des Vorkommens von Arten 
und deren Abundanz (relativ oder absolut), einschließlich der räumlichen Verteilung und saisonaler sowie 
Langzeittrends für einen bestimmten Wasserkörper. 

Die beschriebenen Verfahren gelten nur für die Probenahme von Mesozooplankton, das marine und brackige 
Gewässer bewohnt, und berücksichtigen nicht die flachen Uferzonen, die eine andere Art der Probenahme 
erfordern (z. B. Zooplankton in Salzmarschen). 

2 Normative Verweisungen 

Es gibt keine normativen Verweisungen in diesem Dokument. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

� IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp 

3.1 

Pelagial 

Freiwasserzone 
freier Wasserkörper oberhalb des Bodens 

3.2 

thermokline Sprungschicht 

Schicht in einem thermisch geschichteten Wasserkörper, in dem der Temperaturgradient sein Maximum 
erreicht 

[QUELLE: ISO 6107-1:2004, 75] 

3.3 

Habitat 

Lebensraum, in dem ein bestimmter Organismus lebt, einschließlich seiner charakteristischen 
Zusammensetzung aus Pflanzen und Tieren 

Anmerkung 1 zum Begriff: Das kann entweder das geografische Gebiet sein, über das es sich erstreckt, oder eine 
bestimmte Station, wo ein Exemplar vorkommt. 

[QUELLE: EN ISO 10870:2012, 2.6, modifiziert � Anmerkung 1 zum Begriff wurde ergänzt] 
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3.4 

Biomassekonzentration 

Gesamtmasse an lebender organischer Substanz eines Taxons, gemessen als Feuchtmasse, Trockenmasse 
oder aschefreie Trockenmasse 

Anmerkung 1 zum Begriff: Einheit: g l�3, g ml�3 oder g m�3 Kohlenstoff. 

3.5 

Plankton 

Organismen, die im Wasser treiben, meist winzige Pflanzen oder Tiere, aber auch größere Formen mit nur 
geringer Eigenbeweglichkeit 

[QUELLE: ISO 6107-5:2004, 41] 

3.6 

Zooplankton 

Tiere, im Plankton vorkommend 

[QUELLE: ISO 6107-5:2004, 49] 

3.7 

Mesozooplankton 

Zooplankton mit einer Größe von 0,2 mm bis 20 mm 

3.8 

Probenahmeort 

allgemeines Gebiet innerhalb eines Wasserkörpers, aus dem Proben entnommen werden 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein Probenahmegebiet wird durch seinen Standort (geografische Position, Tiefe) und 
unveränderliche Randbedingungen (z. B. Art des Bodens im Flachwasserbereichen) bestimmt und auf Grundlage der 
Genauigkeit, mit der sie gemacht werden, begrenzt. In Zweifelsfällen, wenn die Probenahmegebiete wiedergefunden 
werden müssen, sollte das meiste Gewicht vor allem auf die Wassertiefe und den Typ des Gewässergrundes gelegt 
werden. 

[QUELLE: EN ISO 5667-6:2016, 3.10, modifiziert � �oder Bereich� wurde ersetzt durch �innerhalb eines 
Wasserkörpers� und Anmerkung 1 zum Begriff wurde aufgenommen] 

3.9 

Probenahmestation 

eindeutig bestimmter Ort, an dem die Proben genommen werden

Anmerkung 1 zum Begriff: Eine Probenahmestation ist durch ihre geografische Lage (Längengrad, Breitengrad), die 
Tiefe (relativ zum Seekartennull und normiert auf mittleres Niedrigwasser entsprechend den Angaben im 
Tidenkalender) und andere unveränderliche oder physische Bedingungen definiert. Die Station wird unter Verwendung 
des möglichen gegebenen Genauigkeitsniveaus beschrieben. In Zweifelsfällen, wenn Probenahmestationen erneut 
aufgesucht werden, sollte das Augenmerk auf Landmarken und die Wassertiefe gerichtet sein. 

[QUELLE: EN ISO 16665:2013, 2.2.5] 

3.10 

Trendüberwachung 

Untersuchung, die jegliche Änderungen der veränderlichen Größen, wie der Diversität und des ökologischen
Zustands eines Wasserkörpers im Zeitverlauf aufdecken soll 

3.11 

Konservierung 

Schutz vor (bio)chemischem Abbau der organischen Substanz 
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